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EU-Passbild 
 
 

Hinweis: 
35 mm breit x 45 mm hoch  

Maximale Kopfhöhe: 36 mm  
Mindestaugenabstand: 8 mm  

(ideal 10 mm) 
http://www.passbildkriterien.at  

 
    
    

    

 Unterschrift (Unterschrift des gesetzl. Vertreters) - vor der Behörde zu leisten  

Zutreffendes bitte  ankreuzen! 

Alle gelb unterlegten Felder sind zutreffendenfalls auszufüllen. 

Alle Datumsangaben bitte im Format TT.MM.JJJJ (z.B. 31.12.2000) eingeben. 

Aus Gründen der Lesbarkeit wurde im Text die männliche Form gewählt, nichtsdestoweniger 

beziehen sich die Angaben auf Frauen und Männer in gleicher Weise. 

 

An  
Abgegeben am:   

 

       
durch:  persönlich    gesetzlichen Vertreter    

 

       
 

 

       
Bei:    

 

           
  Nur von der Behörde auszufüllen!  
 

   

 

 
 ANTRAG AUF AUSSTELLUNG einer Duldungskarte nach § 46a Abs. 4 FPG 

 
 Duldung gem § 46a Abs. 1 Z 1 FPG 

(Abschiebung gem § 50, 51 oder 52 Abs. 9 FPG unzulässig) 
 

 Duldung gem § 46a Abs. 1 Z 2 FPG 
(Abschiebung gem §§ 8 Abs 3a und 9 Abs. 2 AsylG unzulässig) 
 

 Duldung gem § 46a Abs. 1 Z 3 FPG 
(Abschiebung aus tatsächlichen, vom Fremden nicht zu vertretenden Gründen unmöglich) 

 
 

 Duldung gem § 46a Abs. 1 Z 4 FPG 
(Rückkehrentscheidung iSd § 9 Abs bis 3 BFA-VG vorübergehend unzulässig). 
 

 ANTRAG AUF VERLÄNGERUNG einer Duldungskarte nach § 46a Abs. 5 FPG 
 
 
 

 
 
 

A. Antragsteller 
 

 Familienname(n)/ Nachname(n)  frühere Familiennamen/ Nachname(n) 

              

 Vorname(n)  

       

 Geburtsdatum                                        Geburtsstaat  Geburtsort 

                     

 Familienstand   

  Ledig   Verheiratet / EP  
 Geschieden/ 

aufgelöste EP 
 

 Verwitwet/ Auflösung der 
EP durch Tod 

 Sozialversicherungsnummer  Geschlecht 

         männlich   weiblich 

 Staatsangehörigkeit(en)  seit 

              

              

 

http://www.passbildkriterien.at/
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B. Derzeitiger Wohnsitz des Antragstellers  

         Land   Postleitzahl 

              

 Straße, Hausnummer, Türnummer  Ort 

              

 Telefon  Telefax 

              

         Mobiltelefon  E-Mail-Adresse 

              

 
 

C. Begründung des Antrags: 
  Ich habe bereits eine Karte für Geduldete 

 Zahl:        

  Mit Bescheid/Erkenntnis wurde festgestellt, dass die Voraussetzungen für die Duldung vorliegen. 
 Zahl:        

  Ich bin noch nicht gedulet, meine Gründe sind: 
  (Gründe kurz anführen, gebenenfalls weitere Blätter verwenden) 
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D. Folgende Urkunden und Nachweise werden vorgelegt (im Original und in Kopie): 
                                                                                                                                                Nur von der Behörde auszufüllen! 

o Bestätigung der Verlustanzeige/ Diebstahlsanzeige 
 im Original vorgelegt 
 in Kopie vorgelegt 
 Kopie stimmt mit Original überein 

o  Aktuelles Lichtbild des Antragstellers     vorgelegt 

o Sonstiges 
 

 

 

E. Abschlusserklärung 

1. Ich versichere, alle Angaben nach bestem Wissen und Gewissen und unter Anschluss aller 
mir zur Verfügung stehenden Belege vollständig und richtig gemacht zu haben. 

2. Ich verpflichte mich, eine Zustelladresse namhaft zu machen und im Fall der allfälligen 
Änderung der Adresse, diese der Bewilligungsbehörde unverzüglich bekannt zu geben.  

3. Ich nehme zur Kenntnis, dass die Karte erst nach Bezahlung der Gebühr von € 26,30 
ausgefolgt wird. 
 

Ort    Datum      Unterschrift 

               

   

Name und Anschrift des gesetzlichen Vertreters (für nicht eigenberechtigte Personen) 

 
      
 
Unterschrift des gesetzlichen Vertreters   

 

 


